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Punkte der Umiblicalserien durch eine deutliche Furche verbunden sind, sowie den

langgestreckten Aedoeagus mit kurzer Kopulationslamelle.

Bei den nahestehenden Arten de; Gattu. g (O. gigas-dallarmü-Gruppe) ist der Hals-
schild immer sehr deutlich länger als breit, mit kurzer, aber deutlich ausgebildeter

Borste vor den Hinterecken; auf den Flügeldecken ist keine Furche vorhanden die die

Punkte der Umbilicalserien verbindet und der Aedoeagus ist breit gebaut mit sehr

langer Kopulationslamelle.

Es ist noch darauf hinzuweisen, daß die neue Art in Beborstung des Halsschildes

und der Flügeldecken variiert. Dies ist wohl auf die extreme Lebensweise zurückzu-
führen, bei der die Larven sicher oft im Eis eingeschlossen sind und dadurch in ihrer

Entwicklung gestört werden. Es liegen zwei Stücke vor, die im vorderen Drittel des
Halsschildes einseitig zwei Borsten aufweisen. Bei einem Männchen sind am dritten

Streifen der Flügeldecken fünf Borsten ausgebildet, alle übrigen Exemplare besitzen

dort nur drei Borsten.
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(Lepidoptera, Lasiocampidae)

Von Josef J. de FREINA*

Abstract

This paper deals with Eriogaster nippei DE Freina, 1988 from the southem Turkey. The female

is described, differences in female habitus and morphology are compared with other oriental

£nogaster-species (E. rimicola D. & S., E. pfeifferi Dan. and E. phillipsi Bartel).

The occurrence of E. nippei in Turkish Kurdistan is confirmed and the distribution mapped.

Die Nachweise für die im zeitigen Frühjahr fliegende Eriogaster nippei de Freina,

1988 beschränkten sich bisher ausschließlich auf die mediterrane Hartlaubwaldre-
gion des westlichen Taurus. Einem weiteren Fund aus dieser Region (10 km N Anta-

7. Beitrag zur systematischen Erfassung der Bombyces- und Sphinges-Fauna Kiemasiens
(6: Notalepid. 11(3): 182-186).
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lya, 50 m, 25. 3. 86, leg. S. Ortner) verdanken wir den Erstnachweis von weiblichen In-

dividuen, wodurch die nachfolgende Beschreibung des nippei-Weibchens möglich

wird.

Von besonderem faunistischem Interesse ist ein Nachweis von E. nippui aus dem
äußeren Ost-Taurus in Türkisch-Kurdistan (Prov. Hakkari, 37"29' N 43°n6' E, Tanin

Daglari, 1250 m, 3 km E Mutlu^a, 0,5 km W Ba§haran Köy, 23.4.87, LF, 2cfcf, leg.

W. Wolf, in Mus. Witt, München).
Die Art ist als Endemit der taurischen Quercus cocci/era-Wälder (im Westtaurus,

Höhenverbreitung bis ca. 500 m NN) bzw. Quercus cerris- (im Osten als zu dieser vi-

kariierend Quercus calliprinos) -Bestände (im Westtaurus bis ca. 1 000 m, im SE-Tau-
rus bis 1 500 m) anzusprechen. Aufgrund dieser exponierten Fundorte im westlichen

bzw. östlichsten Abschnitt des Taurischen Gebirgsmassivs ist E. nippei mit größter

Wahrscheinlichkeit auch im mittleren bis östlichen Bereich des Taurus (Taurus-Süd-

abfall des Bolkar Dagh, Prov. Igel bzw. Amanus-Gebirgsstock am Golf von Adana)
heimisch.
Die Flugzeit der Art fällt in die Periode des Aufbrechens der Eichen-Knospen, also

bereits deutlich vor die Blütezeit der Futterpflanze. E. nippei ist selbst bei Temperatu-
ren unter dem Gefrierpunkt lebhaft flugaktiv und wurde sogar bei Schneetreiben am
Leuchtschirm gesammelt (Strohle, mündl. Mitteilung). Je nach Höhenverbreitung

tritt diese mit Eriogaster czipkai syntop nachgewiesene Vorfrühlings-Art ab Ende
März im Westtaurus und ab Mitte April im osttaurischen Steppenwald auf.

Abb. 1-3. Mittlere 9-Fühlerglieder von 1) Eriogaster nippei 2) E. rimicola (ssp. rimicola und
ssp. inspersa) sowie 3) E. philhpsi Darunter jeweiliger Querschnitt.

Beschreibung des E. nippei-Weibchens:

Das Artrecht von E. nippei wird durch arttypische Merkmale des Weibchens bestä-

tigt. Die Beschreibung ist der Differentialdiagnose (s. u ) zu entnehmen, Flügelschnitt

und Fühlermorphologie grenzen E. nippei sehr klar gegen die übrigen in Vorderasien

heimischen Arten der Gattung Eriogaster Germar, 1810 ab. Nach noch unveröffent-

lichten Untersuchungen des Autors an Eriogaster-Arten zeichnen sich in Vorderasien
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Abb. 4-6. Schematische Darstellung der charakteristischen Flügelform von 4) Eriogasternip-

pei 5) E. nmicola (5a ssp. rimicola und 5b ssp. inspersa) sowie 6) E. phillipsi.

eine Artengruppe um E. rimicola ([Df:ni.s & Schiffermüller], 1775) (mit den Taxa rimi-

cola D. & S,, rimicola inspersa Staudinger, 1879 undp/ij/üpsi Bartel, 1911), eine um £.

pfeifferi Daniel, 1932 (mit pfeifferi Dan., pfeifferi amygdali Wiltshire, 1941 als Syn-
onym, pfeifferi talhouki Wiltshire, 1975, pfeifferi resthoefti Schulte & Witt, 1975 als

Neukombinationen und E. daralagensis Zolotuhin, 1991) sowie isoliert E. nippei und
E. czipkai de LA.joNguiEKE, 1975, ab (die entfernter verwandte Gruppe um E. lanestris

L. bleibt hier unberücksichtigt).

Ähnlichkeit des nippei-'^ mit Weibchen von czipkai undpfeifferi ist nicht unmittel-

bar vorhanden. Eine Verwechslung ist lediglich mit 99 der rimicola-Gvuppe denk-
bar, weshalb die Beschreibung des nippei-'^ mit Difl'erentialdiagnose zu rimicola, ri-

micola inspersa und phillipsi erfolgt (s. Tabelle S. 93).
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Zusammenfassung

Von Eriogaster nippei de Freina, 1988 liegen seit Beschreibung der Art weitere

Funde vor, die deren bisher bekanntes Verbreitungsbild erheblich erweitern. Der
erstmalige Nachweis von Weibchen dieser Art macht eine Beschreibung habitueller

und morphologischer Merkmale derselben im Vergleich zu den Arten der Eriogaster

rimicola-Gruppe, die habituell luppei am nächsten stehen, möglich.

Zusammenfassend wird eine kurze Gliederung der in Vorderasien heimischen Ar-

ten der Eriogaster rimicola- bzw. E. pfeifferi-Gruppen geliefert.
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Blacus (Ganychorus) tnadli, sp. n., eine neue Braconide

aus der Türkei

(Insecta, Hymenoptera, Braconidae)

Von Erasmus HAESELBARTH

Both sexes ot Blacus madli sp. n., a member ol the subgenus Ganychorus, are described. The

species is known from two localities in the Asiatic part of Turkey . The differences between Blacus

madli and ß. conformis Wesmael, the most closely related species, are stressed.

Einleitung

Bei der Bearbeitung der westpaläarktischen Blacus-Arten (Haeselbarth 1973) lag

ein einzelnes $ aus der Türkei vor, das in vielem ß. con/or?7iis Wesmael, 183.5, ähnelte,

jedoch so stark abwich, daß man es eher als Vertreter einer eigenen Art ansehen

mußte. Wegen des unzureichenden Materials unterblieb jedoch damals die Beschrei-

bung und das Exemplar wurde nur im Anschluß an B. conformis (S. 110, vorletzter

Absatz) kurz erwähnt.
Durch die Freundlichkeit von Herrn Dr. H. Zettel, Wien, erhielt ich zum Studium

nun weitere Tiere dieser Spezies, die Herr M. Madl, Wien, ebenfalls in der Türkei ge-

sammelt hat.
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